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sgale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Zwölfter Jahrgang

thun dann verbeſſere man ihre Gehälter ſo daß ſie ohne
peinigende und ſchwere Sorgen um Weib und Kind ſich

Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den Monat ans und voll ihren Amtspflichten hingeben können So
März werden von allen Poſtanſtalten unausgeſetzt ange
nommen
e

Zur Amtstracht der Richter
D Berlin 1 März

Jn einer der letzten Nummern der Saalezeitung haben

ange man das nicht will oder nicht kann verſchone
man ſie wenigſtens mit jenen Aeußerlichkeiten gegen welche ſie

Die Expedition nun einmal einen großen Widerwillen und zwar aus ſehr
triftigen Gründen zu haben ſcheinen Wenn ſie ſich nicht
durch ihre geiſtige und ſittliche Tüchtigkeit Achtung und An
ſehen zu verſchaffen wiſſen ſo hilft ihnen die Robe nichts
ſondern ſie ſchadet ihnen eher Denn der äußere Pomp ſticht
dann um ſo ſchärfer von der inneren Leere ab Der ganze

Sie bereits gute Gründe gegen die vom Abgeordnetenhauſe Gedanke macht den Eindruck einer völlig überflüſſigen und
genehmigte Abſicht unſerer Juſtizverwaltung geltend u deshalb ſehr ſchädlichen Spielerei

ſollenwonach die Richter fortan in Amtstracht fungiren
Man kann ſich ja leider

nicht der Erkenntniß verſchließen als ob ſich bisweilen ein
Vielleicht geſtatten Sie mir nochmals auf die wichtige Frage klaffender Widerſpruch zwiſchen der formalen Rechtſprechung
zurückzukommen denn das wenn auch nichts Anderes ſonſt kann und dem ſittlichen Rechtsbewußtſein des Volkes Zeigt es ſei
man den Verfechtern der Robe zugeben daß die Frage mehr nur an die auch parlamentariſch conſtatirte Verdammungs
als eine blos äußerliche Bedeutung hat
ſie noch zu discutiren einerſeits weil noch das

Es lohnt ſich zudem praxis bei politiſchen Vergehen erinnert Aber ſolche Zweifel
Herrenhaus beſchwichtigt man nicht indem man den Richter äußerlich noch

ſich mit ihr zu beſchäftigen haben wird und die Entſcheidung mehr von dem Volke trennt und ihm eine höhere Poſition zu
in dieſer Verſammlung mindeſtens ſehr zweifelhaft iſt nach geben ſucht die in Wahrheit nur ein leerer Schein iſt ſon
dem ſich die Kreuzzeitung entſchieden gegen die Neüerung dern indem man ihn materiell ſorgenloſer und unabhängiger
ausgeſprochen hat andererſeits weil von Richtern in den öſt
lichen Provinzen unausgeſetzt heftige Proteſte gegen die ihnen
zugedachte Beſcheerung bei hieſigen Abgeordneten und Zeitungen
einlaufen

Als Hauptgrund für die Einführung der Amtstracht wird negeltend gemacht daß ſie ſich am Rhein und in Hannover zum Abſchluß des Friedensvertrags nach deren Verſtreichen

ſtellt als er jetzt daſteht

Politiſche Ueberſicht
Heute endet die von den Ruſſen der Pforte gegebene Friſt

glänzend bewährt habe Dies mag ſein allein dies Moment die Ruſſen drohten wieder zu den Waffen greifen zu wollen
würde erſt durchſchlagen wenn es ſich darum handelte ſie
jenen Provinzen zu rauben

Ind noch iſt die Lage im Orient dieſelbe wie geſtern Von
Daran denkt aber gar Niemand London wird berichtet die türkiſcherſeits bei den Friedens

Jederman will ihnen gern laſſen worauf ſie ſo großen Werth ver handl ungen erhobenen Schwierigkeiten dauern fort der
legen aber mögen ſie nun auch andere Gegenden wo andere Vorſchlag der Türken den formellen Friedensſchluß bis zum
Sitten herrſchen mit ihren mehr oder minder berechtigten Zuſammentritt der Conferenz zu vertagen ſei ruſſiſcherſeits
Eigenthümlichkeiten verſchonen Wer Land und Leute in den kategoriſch zurückgewieſen worden Der Sultan erwartet
öſtlichen Provinzen kennt kann gar nicht darüber im Zweifel den Veſuch des ruſſiſchen Großfürſten im Palaſt von Dolma
ſein daß der Ernſt und die Würde der gerichtlichen Verhand bagdſche Nach den im geſtrigen Beiblatte mitgetheilten Nach

klirten Amtstracht einfach mit heiterm Kopfſchütteln betrachten diplomatiſchen
und mehr als komiſche denn als ernſthafte Perſonen auf
faſſen würden Jn der That würde

ſie ungefähr denſelben
ein Richter im theil ſorgen ſie für

lächerlichen oder Alexander ſoll wie verlautet die Mobiliſirung von weiteren

lungen durch die neue Mode mindeſtens auf lange Jahre richten tritt die Spannung zwiſchen Rußland und England
hingus entſchieden verlieren würde Hr v MeyerArnswalde immer mehr hervor
der zwar ein reactionärer Politiker aber daneben ein ſehr
tüchtiger Verwaltungsbeamter und genauer Kenner der mär
kiſch pommerſchen Landbevölkerung iſt ſagte im Abgeordneten

hauſe ganz richtig daß die Landleute Richter in der projec in

Nur auf eigene Verantwortung hat der
ruſſiſche Großfürſt bisher die anbefohlene militäriſche
Occupation Konſtantinopels unausgeführt gelaſſen Und
England hat erklärt einen Einzug ruſſiſcher Truppen

Stambul als Veranlaſſung zum Abbruch der
Beziehungen anſehen zu wollen Doch

die Ruſſen ſcheinen nicht nachgeben zu wollen Jm Gegen
militäriſche Verſtärkungen Kaiſer

mindeſtens verwirrenden Eindruck machen als wenn ein 400,000 Mann angeordnet haben und der Großfürſt Nicolaus
Prediger im Frack vor den Altar
Abendmahl austheilen wollte

treten und das
Es mag ja ſein daß ſich bringt er von dort die Entſcheidung ob wieder Krieg ob

ſchließlich die Bevölkerung an die ſeltſame Erſcheinung ge
wöhnen würde allein das würde ſehr lange Zeit währen und

iſt zu einem Kriegsrathe nach Petersburg berufen Vielleicht

Frieden mit zurück
Die Engländer rüſten nun ſchon ſeit Wochen und machen

die Zuſtände der öffentlichen Sutlichkeit ſind heutzutage leider dabei ſo viel Lärm daß es faſt ſcheinen will dieſer ſei nicht
nicht der Art daß man um höchſt zweifelhafter Erfolge willen zwecklos ſoll derſelbe vielleicht Anderen Muth machen
und ganz ohne zwingendes Bedürfniß den Reſpect vor den Sollten die kriegeriſchen Poſaunenſtöße von der Themſe her
Vertretern der Juſtiz in weiten Landſtrichen auf s Spiel ſetzen vielleicht darauf berechnet ſein die Kriegsluſt an der Donau
dürfte zu entfachen Bis jetzt hat ſich indeſſen noch kein Bundesge

Jedenfalls haben die Richter ſelbſt doch eine entſcheidende noſſe für England gefunden Und ob dieſes allein dem ſehr
Stimme ob ſich die Einführung der Neuerung empfiehlt oder wohl gerüſteten Gegner zu Leibe gehen wird wir glauben
nicht und ſo weit es ſich nach den bisherigen Erfahrungen England wird ſich das trotz alledem noch zweimal überlegen
beurtheilen läßt iſt ihre große Mehrheit in den öſtlichen Jnzwiſchen dauern im Parlamente die aufregenden Verhand
Provinzen dagegen

Berliner Briefe
Berlin 1 März

In der zweiten Hälfte des verfloſſenen Monats drängte ſich regeln anzurufen ſich erlauben

Dieſe Beaniten haben eine nichts weniger lungen fort
als glänzende Stellung will man etwas für Erhöbung ihres
Anſehens für wirkungsvollere Ausübung ihres hohen Berufes

Jm Unterhauſe zeigte der Deputirte Wolff an
er werde morgen die Anfrage an die Regierung richten ob
im Hinblick auf die am 17 Jan 1871 von den auf der lon

Boden das Volk bewies glänzend ſeinen Tact glänzender als
ihn oft die Rathgeber der Krone bewähren wenn ſie die Per
ſon des Monarchen zum Schutze für ihre ephemeren Maß

Noch beſteht das alte patrio
in Berlin ein großſtädtiſches Leben zuſammen wie es unſere tiſche Verhältniß zwiſchen Berlin und den Hohenzolleru das

Ein königlicher Glanz und eine die wechſeluden Geſchicke von vier Jahrhunderten ſiegreich über
märchenhafte Pracht umſtrahlte die Hochzeiten der beiden Töchter dauert hat in dieſem Betrachte hatten die Hochzeitsfeierlich
des Hohenzollernhauſes kein anderer Hof in Europa könnte keiten die zum erſten Male ſeit den ſocialdemokratiſchen Orgien
Feſte feiern in welchen ſich die ganze Entfaltung der größten der letzten Reichstagswahlen eine Berührung zwiſchen Fürſt
irdiſchen Macht und Majeſtät ſo glücklich mit dem idylliſchen und Volk in großem Maßſta

Frieden der Familie und der allgemeinen Theilnahme der Hintergrund als aller äußerliche Pomp der bei ihnen in echt
Ein wunderbar herrliches FrühNation vereinte wie hier

aßſtabe herbeiführten einen tieferen

kaiſerlicher vom edelſten Geſchmacke geläuterter Weiſe ver
lingswetter mitten im Wintermonat Februar geſtaltete die ſchwendet wurde ahnen laſſen konnte
rauſchenden Feierlichkeiten des Hofes zu wahren Volksfeſten
auf Märkten und Straßen wogte die unabſehbare Menſchen verhandlungen der letzten vierzehn Tage

Glänzende Schauſpiele anderer Art boten die Reichstags
Freilich war dieſer

maſſe und namentlich um das altersgraue in der milden wei Glanz oft nur die täuſchende Hülle innerer Schäden allein
chen Luft wie n gebadete Schloß bildete ſie eine eherneſ trotzdem bleibt es wahr daß das Jntereſſe des Publicums

eMauer durch wel
zu brechen vermochten

ſich kaum die Wagen der Gäſte Bahn
t Kein Mißton kein Unfall ſtörte die

ſchöne Feſtwoche ſelbſt der berliner Pöbel ſo unbezähmbar

ſich ſeit Jahren nicht mit ſo intenſiver Spannung den parla
mentariſchen Verhandlungen zugewandt hat wie ſeitdem der
Reichskanzler wieder faſt Tag für Tag in ſie eingreift Noch

und widerwärtig er ſonſt ſein mag legte ſich eine Mäßigung iſt ſeine gewaltige Geſtalt ungebeugt von der Laſt der Arbeiten
auf die man bisher an ihm nicht gewohnt war Leiden Sorgen mur in dem leiſeren und ſchwächeren Klang

Natürlich fehlten wie immer bei ſolchen Gelegenheiten auch der Stimme in dem ſtärkeren Weiß des Bartes und der
diesmal nicht Kundgebungen von einer übertriebenen und un Brauen verräth ſich äußerlich das nahende Alter
wahren Loyalität oder gar von widerlicher Servilität der lohnt ſich wahrligleichen muß man in einer großen Reſidenzſtadt ſchon in den Wenn er ſich erhebt

Kauf nehmen

Und es
dieſen Mann an dieſer Stelle zu ſehen
unter der Todtenſtille des

dann

Maſſe des Volkes von dem man mit freudiger Genugthuung ſchneller ſpricht immer blendendere Blitze ſchleudert und
Act nehmen darf ohne deshalb Fürſten oder Volksſchmeichler intmer ſchärfere Pfeile ſendet dann vermag ſich kein Hörer
zu ſein Jm Grunde hat der brave Berliner wenig Groß dieſem hinreißenden Eindrucke zu entziehen wie ſehr oder wie
ſtädtiſches allein in dieſem einen Punkte in der grundſätzlichen wenig er nun immer dem Redner veiſtimmen ma Es iſt
Unterſcheidung von perſönlicher Anhänglichkeit an das Königs eine einzige Erſcheinung in den dreißig Jahren
haus und politiſcher Kritik der Regierungsmaßnahmen mnar
ſchirt er n an der Spitze des modernen Conſtitutionalis werden wir nimmer ſeines Gleichen ſehen
mus Nichts
gute Verhältniß Dauer habe
welchen das hieſige Communiſtenblatt unausgeſetzt die Hech

zeitsfeierlichkeiten begleitete fielen auf ganz unfruchtbaren

iſt mehr zu wünſchen als daß dies geſunde und auch in dieſer Beziehung Fürſt Bismarck mit
Die ſäuiſchen Gloſſen mit Zwecken gewachſen du

ſeit welchen
in Berlin Parlamente tagen und auf Generationen hinaus

Merkwürdig wie

emacht ſondern C

Halle Seale Sonntag den 3 März

er auſes und ein leiſeſterAber im Großen und Ganzen zeigte ſich ein der Tribüne erſt mühſam und ſtockend die Worte hervorringt
herzliches und faſt möchte man ſagen bürgerlich einfaches Ein die ſich ſchwerfällig und ungefüge zu Sätzen bilden
vernehmen zwiſchen der herrſchenden Familie und der großen

e größeren
Nicht das Talent hat ihn zum Redner

arakter und Ueberzeugung im Vereinigten Meineid zu leiſten
Landtage im Erfurter Parlamente gehörte der Heißſporn der freude blitzte in

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

ritzzwinger 12Expeditionen r ine 47

1878
doner Conferenz vertretenen Mächten unterzeichnete Erklärung
daß keine Macht ſich von dem pariſer Vertrage ohne Zuſtim
mung der anderen Contrahenten emancipiren könne Rußland
und die Türkei benachrichtigt worden ſeien daß kein Vertrag
der dem pariſer Vertrage von 1856 und den Abmachungen
der londoner Conferenz von 1871 zuwiderlaufe als giltig
werde anerkannt werden Schatzkanzler Northceote erklärte
auf eine Anfrage Hartington s die Generale Napier und
Wolſeley ſeien nicht bereits zu Chefs einer Expedition ernannt
ſondern nur für den äußerſten Fall wenn eine Expedition
nothwendig werden ſollte dazu auserſehen Die bezügliche
Wahl der beiden Generale habe vor 10 oder 12 Tagen ſtatt
gefunden General Napier ſei aus Gibraltar nach London
berufen worden um mit den Militärbehörden zu conferiren
d ſich wenn es erforderlich ſei zum Handeln bereit zu

alten

Jm ungariſchen Parlament kamen am 27 v Mts di
angeblich von den Ruſſen bewirkten Hinrichtungen öſterreichi
ſcher Unterthanen zur Sprache Tisza bemerkte darauf der
Vorfall ſei nicht conſtatirt aber auf die bloße Nachricht hin
ſeien energiſche Schritte eingeleitet worden und wenn ſich die
ſelbe beſtätigen ſollte werde Genugthuung verlangt werden
Jnzwiſchen ſetzt auch Oeſterreich ſeine militäriſchen Vorbe
reitungen fort Die Vorarbeiten für eine Mobiliſirung wer
den mit aller Emſigkeit betrieben und die detaillirten vorbe
reitenden Maßregeln getroffen um die geſammten Wehrkräfte
in kürzeſter Zeit auf den Kriegsfuß ſtellen zu können Jm
Reichs Kriegsminiſterium wie in den verſchiedenen General
ſtabs Bureaux herrſcht fieberhafte Thätigkeit Die Heeres
Verwaltung iſt bereits mit Unternehmern wegen Lieferung
größerer Vorräthe von Verpflegsbedürfniſſen in Unterhandlung
getreten Jn Ungarn und Galicien werden durch die Jnten
danzen gleichfalls Maßregeln wegen Anſammlung von Ver
pflegsvorräthen getroffen Ebenſo ſind wegen möglichſt
raſcher Durchführung der Truppen und Kriegsmaterial
Transporte die Vorbereitungen im vollen Zuge
Das erforderliche Pferdematerial iſt gleichfalls ſichergeſtellt
Das kriegeriſche Treiben und die Aufregungen ver äußeren
Politik drängen dabei alles Uebrige in den Hintergrund Auch
die Vollziehung der Neuwahlen für die verſchiedenen Landtage
iſt bis zum Herbſt verſchoben worden Nach einem Privatte
legramm der Poſt wird übrigens in Wien die Lage ruhiger
aufgefaßt Offiziös wird abgewiegelt Das Eintreffen einer
Deputation bosniſcher Begs iſt angekündigt welche
um die Einverleibung Bosniens bitten ſollen Erzherzog
Joſeph OberCommandant der HonvedArmee iſt nach Wien
berufen worden Wahrſcheinlich hat man in Wien begonnen
ſich mit dem Gedanken einer öſterreichiſchen Beſetzung oder
Einverleibung Bosniens und der Herzegowina mehr und mehr
zu befreunden Ein Kriegsfall mit Rußland würde dadurch
keineswegs geſchaffen und für dieſe jetzt ſo gut wie herrenloſen
Grenzländer wäre die Verbindung mit Oeſterreich das Beſte
was ihnen widerfahren könnte

Nach einem Telegramm des Golos aus Jaſſh vom Don
nerstag hat ſich unter den Verwundeten die im Laufe des
Januar und Februar über Jaſſy transportirt wurden die
Zahl der am Typhus Erkrankten ganz außerordentlich ver
mehrt und iſt auf 19 Proc geſtiegen während ſie früber
nur 6 Proe betrug Sämmtliche Waggons auf der Bahn
ſtrecke FrateſtyJaſſy ſeien inficirt Desinfection werde in nur
geringem Grade angewendet und könne auch keine vollſtändige
Abhilfe ſchaffen Auf der ganzen Strecke von Simnitza bis
Frateſty lägen maſſenhaft unbeerdigte und verweſende Leichen
Es erſcheine daher unbedingt nothwendig daß die aus Bul

Junkerpartei zu den huwmoriſtiſch originellen Charakterköpfen
dieſer Verſammlungen heute würden unſere gefeiertſten und
glänzendſten Parlamentarier gern ihre Lorbeern um den Glanz
und die Wucht ſeiner oratoriſchen Schwertſchläge eintauſchen
Namentlich die große Orientrede gab noch ein volles Bild
des ganzen Mannes getragen von den begeiſterten und
ſtürmiſchen Zurufen der erleſenen Vertreter des Volks wuchs
die reckenhafte Geſtalt zu welthiſtoriſcher Größe Jn den
ſpätern Reden über die Steuervorlagen über die Etats
poſitionen verblaßte und verſchwamm in etwas das große Bild
kleinliche und verbitterte Falten ſtörten den einheitlichen Ein
druck in ergreifender Weiſe trat faſt mit Händen faßbar die
uralte Erfahrung aller Geſchichte hervor wie auch der Größte
die beſte Kraft ſeines Weſens verliert wenn er ſich in
S Widerſpruch ſetzt mit dem Denken und Wollen ſeiner
Nation
Noch andere Bilder freilich düſterſten und finſterſten Cha

rakters entrollten die Gerichtsſäle Ueber zwei Mordprozeſſe
hatten kurz hinter einander die hieſigen Geſchwornen abzu
urtheilen Jn dem einen Falle wurde der Angeklagte frei
geſprochen in dem andern rerurtheilt in beiden Fällen ge
währten die Verhandlungen troſtloſe Einblicke in das Leben
der unteren Volksſchichten Schwerlich iſt in den Annalen der
hieſigen Criminalſtatiſtik ein blöderer ſtumpferer widerlicherer
Mörder aufzufinden wie der Tiſchlergeſelle Thürolf Nicht

Funke menſchlichen Denkens und Empfindens fiel

in dieſe ſchwarze Seele Mit thieriſcher Dumpfheit log und
leugnete er Alles und Jedes Erwieſenes und Unerwieſenes

unter der nöthigen Arbeit der Gedanken immer fließender und Gleichgiltiges und Wichtiges Belaſtendes und Entlaſtendes
nichts als ein dumpfes und ödes Nein von grauenhaft lächer
lichem Eindruck kam über ſeine Lippen Seine einzige wirk
liche Waffe der Vertheidigung war die Vorladung einer Reihe
von in Verbrechen ergrauten Sündern Einbrechern Todt
ſchlägern Urkundenfälſchern die ihm durch S eugniß einen
Alibibeweis verſchaffen ſollten Jn einem dieſer Elenden ſiegte
in zwölfter Stunde das Gewiſſen unter ſtrömenden Thränen
unter tiefer Erſchütterung des Gerichtshofs der Geſchwornen
des Publikums bekannte er daß er im Begriffe ſtehe einenEtwas wie dämoniſche Schaden

dem verkommenen Mörder auf und



c er
S

ſgrien und Rumelien zurückkehrenden ruſſiſchen Truppen nicht
ber SimnitzaFrateſtyJaſſy ſondern über Schwarze Meer

transportirt würden Die in Jaſſh befindliche Sanitäts Com
miſſion verhalte ſich unthätig

Aus Cattaro geht der Polit Correſp die Nachricht
u daß der Abbruch der in Virbazar über die Feſtſtellung der

markationslinie gepflogenen türkiſchmontenegriniſchen Ver
handlungen zu erwarten ſtehe

Ueber die Vorgeſchichte der ſerbiſchen Action im Monate
December wird der P geſchrieben Nach dem Falle
von Plewna telegraphirte der Fürſt Gortſchakoff an den

General Conſul Perſiani in Belgrad Serbien möge ſofort
den Krieg an die Türkei erklären und mit ſeinen 70,009 aus
gerüſteten Milizſoldaten über Pirot die Flanke der Gurko
Armee decken Am 11 Dec 1877 fiel Plewna am 14 Dec
erklärte Serbien den Krieg der ſchon bei der Zuſammenkunft
des Fürſten Milan mit dem Czaren in Plojeſchti beſchloſſen
war Rußland verpflichtete ſich für die Ausrüſtung der
ſerbiſchen Armee zwei Millionen Rubel dem ſerbiſchen Kriegs
miniſterium zur Verfügung zu ſtellen welche Summe auch in
der That ausgezahlt wuede Außerdem verſprach Rußland
zur Beſtreitung der Kriegskoſten in Serbien monatlich
1,200,000 Rubel ausfolgen zu laſſen Die erſte Rate wurde

gezahlt Die übrigen Raten ließen jede auf ſich warten ſo
daß Serbien zu Requiſitionen ſchreiten und die Eintreibung
der Zwangsanleihe und der halbjährigen Steuerquote vor dem
Termine anordnen laſſen und den Caſſationsrath Miloslav
Protics nach Petersburg entſenden mußte um von Rußland
die Zahlung der Monatsraten zu erbitten Miniſter Riſtics
welcher die beabſichtigte Reiſe nach Adrianopel fallen ließ weil
Rußland ohne Serbien z befragen die Vertretung Serbiens
bei den Friedensverhandlungen in Adrianopel in die Hände
nahm iſt ſeit der Rückkehr aus Niſch mit der Ausarbeitung
eines Memorandums an den Czaren beſchäftigt um die For
derungen Serbiens zu präciſiren Riſtics ſammelt außerdem
für den Congreß in BadenBaden allerlei Documente um den
Beweis zu führen daß die von ſerbiſchen Truppen beſetzten
Gebietstheile in ethnographiſcher Beziehung als ſerbiſche Orteangeſehen werden miſſen

eftige Gegner finden die Ruſſen in den franzöſiſchen Be
ſitzern türkiſcher Papiere Dieſelben erklären da die Türkei notoriſch
zahlungsunfaähigſei ſo habe Rußland nicht das Recht eine Kriegs
entſchädigung zu fordern welche in Wahrheit auf Koſten der
türkiſchen StaatsGläubiger erhoben werden würde es werden
entſprechende Vorſtellungen an die Conferenz vorbereitet Die
Ruſſen werden dieſen Vorſtellungen wenig Beachtung ſchenken
Die Conſtitutionellen im Senat ſind mit einander in Streit
gerathen Sieben Mitglieder der genannten Gruppe ſind aus
derſelben ausgetreten Die SenatsCommiſſion hat trotz
eindringlicher Ausführungen Dufaure s das Geſetz über den
Belagerungszuſtand in reactionärem Sinne amendirt

Der ſpaniſche Kongreß berieth die auf die Thronrede des
Königs zu erlaſſende Adreſſe Der Deputirte Caſtellar ging
dabei auch auf die politiſche Stellung Spaniens zu dem Aus
lande ein und äußerte Spanien leide an zwei Wunden die
eine ſei Gibraltar die andere ſei am Tajo zu ſuchen Jn den
Bewohnern Gibraltars fließe ſpaniſches Blut Gibraltar müſſe
ſich in den Händen Spaniens befinden Die Adreſſe wurde
ſchließlich mit 187 gegen 62 Stimmen angenommen

Jn der Botſchaft an den Congreß der nordamerikani
ſchen Union mit welcher der Präſident Hahyes ſein Veto gegen
die Silberbill begleitete ſpricht derſelbe wie ein ehrlicher
Mann Der Präſident verſage ſo heißt es dort der Bill
ſeine Zuſtimmung nur weil er überzeugt ſei daß dieſelbe den
öffentlichen Credit ſchädige Mit Rückſicht darauf daß ein
Unterſchied zwiſchen dem Werthe der Golddollars und dem
jenigen der Silberdollars beſtehe und darauf daß man zur
Zeit als die Bonds die Anleihepapiere der Vereinigten
Staaten verkauft worden ſeien in dem Glauben geweſen ſei
daß dieſelben in Gold wieder eingelöſt würden ſei man be
rechtigt den Vorſchlag die Bonds in Silber zu bezahlen als
einen argen Vertrauensbruch zu betrachten Die Silberdollars
dürften nur I Marktwerthe geſetzliches Zahlungsmittel
werden Der Münzfuß für die Schulden könne nicht ohne
Zuſtimmung der Contrahenten e werden Er könne
eine Bill nicht unterzeichnen welche nach ſeinem Erachten zur
Verletzung heiliger Verpflichtungen autoriſire Nach der
Annahme der Bland ſchen Silberbill durch das Repräſen
tantenhaus wurde dieſelbe dem Senate zugeſtellt der ſie mit
46 gegen 19 Stimmen annahm Die Bill wird alſo Geſetz

Deutſches Reich
Berlin 2 März Tagesbericht Kaiſer Stell

vertretung des Reichskanzlers Bismarck Großer
Kurfürſt Deutſch öſterreichiſcher Handelsver
trag Zollpolitiſche Commiſſion von Meyern
Die Nachricht des Hamb Corr von einer Unterredung des
Kaiſers mit Herrn v Benni ſen auf dem Hoffeſte am
vergangenen Freitag worin der Kaiſer geſagt haben ſoll er
könne ſich nicht von ſeinen alten Miniſtern trennen ec ſo
wie wohlunterrichtete Perſonen der M verſichern durch
aus unrichtig ſein Am Dienstag ſteht wieder eine hoch
wichtige rn in Ausſicht Die Stellver
tretungsvorlage wird wie es heute heißt erſt am ge
nannten Tage zur Verhandlung kommen In den Aus
ſchüſſen für Juſtizweſen und für die Verfaſſung legte Fürſt
Bismarck am 24 v M ſeine Stellung zur Stellvertre
tungsangelegenheit und die Gründe dar aus welchen er ob
wohl er die Faſſung der urſprünglichen Vorlage vor derjenigen
der Ausſchüſſen den Vorzug geben würde im Namen der preu
ßiſchen Regierung dem Antrage der Ausſchüſſe zuſtimmen werde
Er gab dabei der Ueberzeugung Ausdruck daß die Zuläſſigkeit einer
Geſammtvertretung des Reichskanzlers ſich aus der Verfaſſung er
gebe Fürſt Bismarck hat befreundeten Abgeordneten gegenüber
lebhaft geklagt wie ſehr ihn die Reichstagsverhandlungen die
zu den gegenwärtig gerade beſonders anſtrengenden Geſchäften
der auswärtigen Politik hinzukommen angreifen und auf
reiben Sobald die ihn näher berührenden Theile des Etats
und die Stellvertretungsvorlage im Reichstage erledigt
ſein werden wird der Reichskanzler vorausſichtlich ſeine
active Betheiligung an den parlamentariſchen Verhandlungen
im Intereſſe ſeiner Geſundheit weſentlich einſchränken
Die Panzerfregatte Großer Kurfürſt iſt ſoweit fertig
geſtellt daß ſie am 27 v M zum erſten Male den Hafen
von Wilhelmshafen verlaſſen konnte um eine Probefahrt auf
der Außenjade machen zu können Es war dies nur eine
größere Dampfprobe und finden die Probefahrten zur Abnahme
der Maſchine welche von der vorm Egells ſchen Maſchinen
fabrik in Berlin erbaut worden ſowie zur Feſtſtellung
der Fahrgeſchwindigkeit erſt im März oder April ſtatt
Die im October v J abgebrochenen Verhandlungen zwiſchen
Deutſchland und OeſterreichUngarn über die Erneuerung des
Handelsvertrages werden wie die Nat Ztg erfährt
zu Anfang April d J wieder in Gang kommen Jedenfalls
iſt das Eintreffen der öſterreichiſchen Unterhändler in Berlin
für dieſen Zeitpunkt in Ausſicht genommen Zur Vor
berathung über die in zollpolitiſchen Fragen einzunehmende
Haltung hatten ſich am Donnerſtag auf Einladung des Ab
geordneten Dr Bamberger etwa 50 Reichstagsabgeordnete
Mitglieder aller Fractionen im Reichstage verſammelt Ueber
das Ergebniß derſelben erfahren fortſchrittliche Blätter Fol
gendes Man einigte ſich darüber daß die dem Reichstage
vorgelegte Denkſchrift über den deutſchöſterreichiſchen Handels
vertrag erſt in drei Wochen auf die Tagesordnung zur Be
rathung geſetzt werden ſoll Eine Commiſſion mit dem Rechte
der weiteren Kooptation beſtehend aus den Abgeordneten Dr
Braun Dr Bamberger Richter Hagen Richter Sachſen
Dr Nieper Rohland von Wedell Malchow und Freiherr zu
Frankenſtein wurde niedergeſetzt mit dem Auftrage der freien
Commiſſion die für das Plenum zu ſtellenden Anträge in
Vorſchlag zu bringen Jm Uebrigen iſt man über eine vor
läufige Beſprechung der angeregten Fragen nicht hinaus
gekommen Die Nachricht von der Candidatur des Herrn
v Meyern für das Präſidium des evangeliſchen Ober
kirchenrathes iſt nach den eigenen Aeußerungen des ge
nannten Herrn welche die Magdb Ztg anführt gänzlich
unbegründet

Von der die Varziner Verhandlungen einhüllenden Decke
wird heute wieder ein Zipfelchen gelüftet Die Nordd Allg
Ztg hatte dieſer Tage geſagt Daß Fürſt Bismarck ein
unbeſchränktes Steuerbewilligungsrecht nicht zugeſtehen würde
noch zugeſtehen könnte darüber dürften die Führer der liberalen
Parteien doch ſchwerlich im Zweifel geweſen ſein Wäre dieſe
Forderung als die unerläßliche Vorbedingung der Verſtän
digung von Anfang an bezeichnet worden ſo hätten alle Jllu
ſionen der letzten Woche gar nicht aufkommen können
Hierauf antwortet der Hann Kürier Wenn man unter
einem unbeſchränkten Steuerbewillungsrecht verſteht daß
ſämmtliche Steuern alljährlich neu bewilligt werden ſo iſt ein
ſolches allerdings nicht bei den vertraulichen Verhandlnungen

aber auch nicht in den nen parlamentariſchen Debatten
gefordert worden Die tonſtitutionelle Garantie einer Ab
aänderung des Art 109 der preußiſchen Verfaſſung dagegen
u dem Zwecke einer Quotiſirung der Klaſſen und Einkommen

ſteuer oder einer ähnlichen Maßregel iſt vom erſten Augen
blick der vertraulichen Verhandlungen an als unerläßliche
Vorbedingung jeder EinnahmeVermehrung gefordert worden
übrigens hat ſelbſt die freiconſervative Preſſe dieſe Forderu g
und die ihr zu Grunde liegende Auffaſſung gebilligt daß die
Volksvertretung nicht neue große Einnahmen ſchaffen könne
ohne die Verfügung über dieſelben in der Hand zu behalten
Wir freuen uns der Ankündigung der Prov Correſp daß
die Stellvertretungsvorlage zu weiteren Auseinanderſetzungen
über dieſe Dinge führen werde weil wohl nicht zu bezweifeln
iſt daß die Loyalität des Reichskanzlers ihn veranlaſſen wird
für die Entſtellungen der officiöſen Preſſe die Verantwortlich
keit abzulehnen

Halle 2 März
Einen Beweis von der gegenwärtigen Entwerthung größerer

induſtrieller Anlagen lieferte auch der am 21 Febr ſtattgefundene
Verkaufstermin des zur Spatz ſchen Concursmaſſe gehörigen
Halleſchen Puddlings und Walzwerkes Jn dieſem Termin war
Herr Banquier R Steckner hier mit 130,000 M Meiſtbietender
geblieben und iſt demſelben zu dieſem Gebore der Zuſchlag be
reits ertheilt worden Die Anlagen mögen bei der Herſtellung
wohl annähernd das Vier bis Fünffache gekoſtet haben

Ueber die vor einigen Tagen erfolgte Verhaftung des
Theaterdirectors Haberſtroh in Chemnitz wovon wir bereits
Mittheilung machten entnehmen wir der Ch F daß dieſe
Verhaftung nicht vereinzelt daſteht ſondern daß aus gleichem
Grunde noch eine ganze Anzahl ſämmtlich angeſehene Bürger
mit verhaftet wurden Der Unterſuchung liegen namentlich poli
zeiliche Recherchen zu Grunde welche bei den Eltern derjenigen
Kinder angeſtellt wurden die bei Aufführungen im Theater
mitwirkten

Nächſten Dienstag den 5 März wird das Benefiz für Frl
Glintz ſtattfinden und dazu Hugo Müller s Lebensbild Von
Stufe zu en mit der Muſik von Bial gegeben werden Das
Stück iſt mit ſeinen großartigen Effecten wohl auch hier noch in
lebendigſter Erinnerung am Joſeſſtädtifchen Theater in Wien
hat ihm die intereſſante Miſchung von dramatiſchen Ueberraſchun
gen und ſittlicher Tiefe mehr als 200 Aufführungen eingetragen
um ſo mehr können wir die Aufmerkſamkeit unſerer Mitbürger
ebenfalls darauf lenken Wenn nun die von der Benefiziantin
getroffene Wahl ſchon an und für ſich eine ſehr einladende iſt
Frl Glintz unerſchöpflich an Laune und Uebermuth hat dem
halliſchen Publikum ſo viele köſtliche Abende bereitet daß ſie eini
gen Anſpruch auf Anerkennung und Dankbarkeit hat Man wird
kaum ſich einen beſſeren Faſtnachtsabend bereiten können als
indem man dieſe Benefizvorſtellung beſucht

Meteorologiſche Station

1 MNärz 10 U Ab 2 März 8U M rg

Barometer Millim 747,27 745,90Thermometer Celſius 11,75 12,00Rel Feuchtigkeit 100,990 93,290Wind W1 WSW1Der friſche Südweſt hielt geſtern bei wolkigem Himmel an und
verſtärkte ſich in der Nacht faſt zum Sturm Die Temperatur
iſt noch geſtiegen das Barometer über Nacht noch gefallen ſonſt
keine Veränderung
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

1 März 8 Uhr morgens Das Barometer war faſt allgemein
gefallen die ſüdweſtliche Luftſtrömung hielt noch an und trat im
Kanal als Sturm auf Jm Oſtſeegebiet war Erwärmung einge
treten faſt allgemein feuchtes nebeliges regneriſches Wetter
Haparanda j3 ſtill halb bedeckt Petersburg 7 Südweſt
leicht Schnee Moskau 19 Nord ſtill wolkenlos Stockholm 1
Südweſt mäßig bedeckt Memel 1 Südoſt mäßig bedeckt Ham
burg 8 Weſt friſch wolkig Breslau 6 Süd mäßig Regen
Wien 4 ſtill Regen München 7 Südweſt ſtark bedeckt
Karlsruhe 11 Südweſt friſch Regen Crefeld 11 Südweſt
ſchwach bedeckt Paris 12 Südweſt ſchwach bedeckt

Aſtronomiſche Ereigniſſe im Monat März
Am 1 März geht die Sonne um 6 U 48 M auf um

5 U 38 M unter am 31 geht ſie um 5 U 42 M auf und
um 6 U 28 unter die Tage werden in dieſem Monat mithin
um nahezu 2 Stunden länger Am 20 März 6 U 33 M tritt
die Sonne in das Zeichen des Widders Tag und Nacht ſind
gleich und wir haben Früh lings Anfang Der Mond
befindet ſich am 4 früh in gleicher Richtung mit der Sonne
Neumond am 18 abends der Sonne gegenüber Vollmond

am 4 und am Z3l iſt er am weiteſten am 18 in geringſter Ent

ec wurde redſeliger denn jemals ſonſt in den fünf
tägigen Verhandlungen als er bekannte durch lächer
liche Vorſpiegelungen den armen Teufel der ſein Zellenge
noſſe geweſen war zu der ſchwarzen Abſicht verleitet zu haben
Noch ereilte ihn für das teufliſche Beginnen die Strafe denn
ohne dieſen Zwiſchenfall wäre er bei dem ſchwachen Jndicien
beweis ſchwerlich des vollbrachten Mordes an Lude ſchuldig
befunden worden und für den ren an dem Briefträ

er Killmer wäre er dann mit einer fünfzehn oder zehnjährigen
uchthausſtrafe davongekommen Ihn verrieth ſein böſes Ge

wiſſen das noch immer der ficherſte Entdecker dunkler Thaten
bleibt Ein Mann anderer Art war der Koch Vilain welcher
des Giftmords an ſeiner Gattin angeklagt war Ein leichter
windiger Geſelle der ſein ehrliches Gewerbe längſt aufgegeben
hatte um mit giftigen Tränken Wundermittel zu brauen eine
empfindſame in ewigen Thränen ſehwelgende Seele in ihrer
Art typiſch für gewiſſe halbgebildete Schichten des Volkes
Typiſch im Weſen und im Wandel Mädchenverführung un
bedachte Heirath unglückliche Ehe endlich plötzlicher Tod der
Frau erwieſenermaßen von Blauſäure ſo ſtieg das ver
fehlte Leben u Höhe Wie immer bei Giftmorden
war der ſubjective Thatbeſtand des Verbrechens ſchwer nach
zuweiſen bei Lebzeiten hatte die unglückliche Frau oftden Tod als Befreier von ihren Leiden eſehnt ſo plädirte die
Vertheidigung auf Selbſtmord Die Ka hwornen fällten ein

freiſprechendes Urtheil es war offenbar von dem alten
Grundſatze dictirt welchen eine gerechte und weiſe Juſtiz in
r n Fällen immer beobachten wird daß es zehnmal
eſſer iſt einen Schuldigen freizuſprechen als einen Unſchul

digen zu verurtheilen
So drängen ſich in buntem Wechſel heitere ernſte ſchauer

liche Bilder im Rahmen der Weltſtadt auf höchſten Höhen
wandelt lichtes Glück aber Kampf bis an s Ende iſt das ge
meine Erdenſchickſal auch der größten Geiſter hinter dem
lücklichſten Streiter kauert die ſchwarze Sorge und tief in4 ründen vor denen der ſicherſte Blick ſchwindelt werfen

uld und Verbrechen dunkle Todeslooſe Und es iſt nur
ein Mikrokosmos der Welt welchen die Hauptſtadt bildet

Franz Mehring

Bulgarien
Jn dieſem Augenblicke wo die Frage der Selbſtſtändigkeit

Bulgariens verhängnißvoll für den Frieden Europas zu werden
droht wird es die meiſten unſerer Leſer intereſſiren über das
ſeit Jahren ſo viel genannte Land und Volk Näheres zu er
fahren Vor allem über das Volk denn das Land kennt
jeder Zeitungsleſer einigermaßen aus den anſchaulichen Ge
mälden welche begabte deutſche und engliſche Kriegscorre
ſpondenten von den mannichfachen Schauplätzen der jüngſten
Kämpfe entworfen haben

Wer gewohnt iſt das was er geſchildert lieſt mit einiger
Lebhaftigkeit innerlich anzuſchauen der kann die Namen Widdin
Siſtowa Ruſtſchuk nicht hören ohne das ihm das Bild des
ſteilen Abſturzes vor die Seele tritt mit welchem die bul
gariſche Ebene an der Donau endigt Er glaubt dieſe baum
loſe Ebene ſelbſt zu kennen als wäre er einmal in ihren
grundloſen Lehmwegen mitten zwiſchen üppigen Frucht
feldern mit dem elenden Karren des bulgariſchen Bauers
ſtecken geblieben Er kann ſich einbilden die tief
in das Kalkgeſtein des Plateaus eingeſchnittenen
Thäler geſehen zu haben durch welche ſich Jsker Wid Jantra
Lom und andere Balkanflüſſe dem Donauſtrom zuwinden
Beim Namen Plewna ſtellt er ſich jenen Kranz von jüngſt
noch Tod und Verderben ſpeienden Hügeln vor welche den
von Wid durchſtrömten Keſſel mit dem weltberühmt gewordenen
Städtchen verbergen und wenn er von Tirnowa lieſt ſo ſieht
er die alte Zarenſtadt auf Hügeln und Felſen thronen Auch
die Scenerien haben ſich ihm eingeprägt welche Forbes von
ihm entrollte als er ihn über Gabrowa auf die Höhe des
Schipkapaſſes begleitete um hier Zeuge eines monatelangen
blutigen Ringens von beiſpielloſer Hartnäckigkeit zu ſein Er
iſt dann den ſteilen Weg über das Dorf Schipka hinabge
ſtiegen in das roſenreiche Thal von Keſanlik er iſt durch das
merkwürdige Jskerdefilé welches den Etropolbalkan rechtwinklig
durchbricht in das Thal von Sofia mit ſeinem großartigen
Hochgebirgshintergrunde vorgedrungen um endlich auch von
hier durch den Trajanspaß ins Maritzagebiet zu gelangen
Durch Ueberſchreitung des einen wie des andern Paſſes gelangt

man aus dem officiellen Bulgarien h inaus oder vielmehr um
genauer zu ſprechen aus dem Tung Vilajet Donau
provinz denn ſo heißt das Land bei den Türken
Damit iſt aber noch keineswegs die Grenze des Bulgaren
landes erreicht Denn das zwiſchen Donau und dem Balkan
dem Schwarzen Meer und dem Timok gelegene Bulgarien

ſein Flächeninhalt beträgt beiläufig 2260 Quadrat Meilen
umfaßt wie ſeine Einwohner keineswezs lauter Bulgaren

reicht vielmehr ſüdlich vom Balkan bei Burgas bis ans
Schwarze Meer macht die Hauptbevölkerung des oberen und
mittleren Maritzagebietes aus kommt in den Thälern des
Karg Su des Struma und des Wardar dem Aegeiſchen
Meere nahe und erſtreckt ſich im Weſten wo es allerdings im
Zurückweichen vor dem kräftigeren und kriegeriſcheren albaneſi

Ochrida Die Geſammtzahl der Bulgaren iſt jetzt ſchwer auch
nur annähernd feſtzuſtellen Jm Donaubvilajet lebten 1871
nach officiellen Angaben 19 Millionen Bulgaren neben mehr
als 700,000 Osmanen LDſcherkeſſen Tataren und Albaneſen
zu denen noch Rumänen Zigeuner Griechen und Ruſſen in
kleineren Zahlen kämen Die Zahl der Osmanen iſt aber
wohl zu hoch die der Bulgaren zu niedrig angegeben Nörd
lich und ſüdlich vom Balkan dürfte ſie mindeſtens 4 Millionen
betragen

Die große Ausdehnung und Zerſtreutheit der Wohnſitze des
bulgariſchen Volkes iſt vor allem was vie bulgariſche Frage
ſo gefährlich macht Ein ſelbſtändiges Geſammt Bulgarien
würde wenn ſeine Gränzen ſelbſt vereinzelte Ausläufer der

auseinander ſpalten

Indem wir uns nun anſchicken über die Herkunft der bul

zuſammen zu ſtellen wollen wir nicht unterlaſſen hier nocheinmal auf ein Buch hinzuweiſen aus welchem der Leſer in

von der ganzen Türkei ſchöpfen kann Es iſt das die heutige
Türkei Bilder und Schilderungen des osmaniſchen Reiches

ſind andererſeits keineswegs das ganze bulgariſche Volk Dies

ſchen Elemente begriffen iſt bis zum epirotiſchen See von

Nation ausſchlöſſe doch bis an die Thore von Adrianopel
und von Saloniki reichen und die europäiſche Türkei mitten

gariſchen Nation ihre Geſchicke und ihren Character einiges

bequemſter Weiſe ausführlichere Kunde von Bulgarien ſowie
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fernung von der Erde Merkur iſt in dieſem Monat nicht
ſichtbar Venus iſt Morgenſtern und erreicht ihren größten
Glanz am 31 Mars befindet ſich um die Mitte des Monats
drei Grade ſüdlich vom großen Bären und geht nach Mitter
nacht unter Jupiter iſt nur kurze Zeit vor Sonnenaufgang
am Oſthimmel ſichtbar Saturn iſt un Uranus dagegen
die ganze Nacht ſichtbar Das Zodiakallicht kann nur
noch in den erſten Tagen des März am weſtlichen Himmel wahr
genomn ien werden
e

Provinzial Nachrichten
x Sömmerda 1 März Geſtern hat ſich hier ein Verein

gegen Hausbettelei conſtituirt Zweck deſſelben iſt die Beſeitigung
der Hausbettelei Unterſtützung der hieſigen Ortsarmen und der
ſich legitimirenden hülfsbedürftigen Durchreiſenden Mitglied
des Vereins kann Jeder werden welcher ein Eintrittsgeld von
1 Mk und einen jährlichen Beitrag von mindeſtens 4 Mk zahlt
Geſchützt gegen Bettelei werden die Vereinsmitglieder durch an
den Hausthüren angebrachte Schilder Die hieſigen Fabrik
beſitzer Gebrüder Kronbiegel welche in uneigennütziger Weiſe
ſchon ſo viel zur Verſchönerung der hieſigen Stadt beigetragen
haben neuerdings wiederum durch Anpflanzungen von lleebäu
men Wegeregulirungen c ſich den Dank ihrer Mitbürger er
worben

Heute hat der Apotheker EinickeLiebenwerda 1 März
um zweiten Male in einem geſchlachteten Schweine eines hieſ
ürgers in großer Menge eingekapſelte Trichinen vorgefunden

Die auf Veranlaſſung des Oberkirchenraths angeſtellten
amtlichen Ermittelungen haben ergeben daß die Provinz Sachſen
unter den acht älteren Provinzen in kirchlicher Einrichtung am
ünſtigſten verſorgt iſt Auf eine geiſtliche Stelle kommen durchKhnitthch nur 1175 auf eine Kirche 755 Parochianen und der

Umfang der Kirchſpiele beträgt nur 0,27 Quadratmeilen Es
vertheilen ſich die vorhandenen geiſtlichen Stellen auf den Regie
rungsbezirk Magdeburg mit 819,947 Evangeliſchen 625 Stellen
auf jede derſelben 1312 Parochianen auf den Regierungsbezirk
Merſeburg mit 870,067 Evangeliſchen 792 Stellen auf jede der
ſelben 1099 Parochianen auf den Regierungsbezirk Erfurt mit

Evangeliſchen 263 Stellen auf jede derſelben 1051 Pa
rochianen

Dem ProvinzialRentmeiſter Zim merhäckel in Magde
burg iſt bei Gelegenheit ſeines fünfzigjährigen Dienſtjubiläums
der Charakter als Geheimer Regierungsrath verliehen

Für die Ende März in Magdeburg ſtattfindende Koch
kunſtausſtellung im Odeum haben ſich bereits über 300 aus
wärtige Ausſteller angemeldet Auch die Betheiligung aus der
Stadt Magdeburg iſt eine ſehr rege

Der Vorſchuß und SparkaſſenVerein zu Schönebeck
ſcheint ſchließlich dem drohenden Concurs doch nicht entgehen zu
können Der Plan das bekanntlich durch Unterſchlagungen ſeitens
des Caſſirers entſtandene Deficit von ca 250,000 Mk auf güt
lichem Wege auszugleichen iſt trotz aller Opfer des alten Vor
ſtandes und Ausſchuſſes geſcheitert von den zur Deckung des
Deficits nöthigen 600 Antheilen à 300 Mk ſind nämlich nur 474
gezeichnet Die vorgeſchlagene zwangsweiſe Betheiligung der
etwa 50 Widerſtrebenden anzubahnen erſchien vorläufig nicht
rathſam und ſo ſind dieſe 50 Renitenten daran ſchuld daß das

nicht zur Ausführung gekommen iſt Man will nun die
iquidation anſtreben Hierzu muß aber ein flüſſiges Capital

von ca 200,000 M aufgebracht werden und eben die Schwierig
keit dies zu beſchaffen wird wahrſcheinlich den Concurs im
Gefolge haben

Am Donnerstag fanden Einwohner von Holzfußra den
Arkeiter Gaßmann aus Billeben bej Ebeleben geknebelt am
Forſtort Stöckei liegen Er ſoll von einigen Strolchen überfallen und ſeiner Baarſchaft beraubt worden ſein Da Gaßmann
als man ihn fand bei voller Beſinnung war wird er wohl über
die Thäter Ausſagen machen können

Die Beſchwerde der an der Saal Unſtrutbahn belegenen
Ortſchaften gegen die von der betriebsleitenden Direction der
NordhauſenErfurter Bahngeſellſchaft beabſichtigte und von

den betheiligten Regierungen inzwiſchen genehmigte Einführung
des Secundärbetriebes auf der SaalUnſtrutbahn iſt jetzt vom
preußiſchen Handelsminiſter mit dem Hinweiſe als unbegründet

in worden daß durch die Einführung des Secundär
etriebes auf der gedachten Bahn das Intereſſe der der

Gemeinden ſo wie das öffentliche Intereſſe in keiner
fährdet erſcheine

Die in der Parochie Weißenborn in den Dörfern
Weißenborn Stolzenhain und Romsdorf ſtattgefundenen Unter
handlungen zwiſchen den betr Gemeinden und ihren Lehrern
wegen Beſeitigung des Neujahrsſingumganges haben zu dem
Reſultate geführt daß der Lehrer von jetzt ab die Verpflichtung
übernimmt zu beſtimmten Feſten in den Kirchen der Parochie
angemeſſene kirchliche Geſänge zum Vortrag zu bringen und daß
ihm dafür aus den Gemeindekaſſen eine Entſchädigung gewährt
wird die dem Durchſchnittsertrag vom Singumgange ungefähr

Selbſtverſtändlich gilt dieſe Uebereinkunft nur für
en derzeitigen Jnhaber der Stelle da nach der bekannten Regie

eiſe ge

betrogen wähnte

rungsverfügung vom 21 Juli vor Js die Singumgänge beieinlketenden Vacanzen ohne Entſchädigung wegfallen

Jn Dürrenberg hat ſich vor einigen Tagen der Agent
und Commiſſionär Flin z er erſchoſſen Zerrüttete Vermögens
verhältniſſe ſollen die Urſache des Selbſtmordes ſein

4 Deſſau 1 März Dem Dichter Paul Lindau ſind
vom Herzoge die Ritterinſignien 2 Kl des Anhalt Hausordens
Albrecht des Bären verliehen worden Die Jntendanz des
herzogl Hoftheaters iſt bereits zum Zweck der nothwendigen
Erſparniß in den Ausgaben mit bedeutenden Kündigungen des
entbehrlichen Künſtlerperſonals vorgegangen ferner wird das
Balletchor aufgelöſt und kommen die Sommergagen in Wegfall
Die Jntendanz hofft durch dieſe r mit einem Zuſchuß
aus der herzogl Chatoulle von 150,000 M auszukommen

f Gera 1 März Der hieſige Conſumverein hat ſo
eben ſeinen Geſchäftsbericht für das e 1877 veröffentlicht
Derſelbe hat in 3 Magazinen einen Geſammtumſatz von 110,422
Mark erzielt Jm Jahre 1876 war derſelbe um 28,473 M
größer Der Bericht motivirt dies damit daß es dem Verein
gerade ſo gehe wie den meiſten Händlern in Gera die ſämmtlich
unter der maſſenhaft auftretenden Concurrenz zu leiden hätten
Gegen 30 ehemalige Mitglieder ſeien aus dem Verein ausgetreten
und hätten eigene Handelsgeſchäfte oder auch Schenkwirthſchaften
gegründet Abgeſehen davon daß dieſelben den Verein nicht
mehr benutzten entzögen ſie ihm auch Abnehmer Auch gebe
es noch viel zu viel Kurzſichtige die bei fremden und einhei
miſchen Marktſchreiern kauften Die Mitgliederzahl beträgt 890
Der Verein beſitzt zwei Grundſtücke im Werthe von 44,550 M
Das Waarenlager hatte am 6 Januar einen Werth von rund
18,468 M Ein Guthaben bei der Gewerbebank beläuft ſich auf
rund 5000 M und das Jnventar repräſentirt einen Werth von
2650 M Die Paſſiva dagegen belaufen ſich an MitgliederGut
haben und Hypotheken auf rund 55,000 M An Reingewinn
wurde erzielt rund 6534 M Die Dividende beträgt 790 Jm
Kaufmänniſchen Verein hielt am Montag Prof Dr
Häckel aus Jena einen Vortrag über Entwickelung der Sinnes
organe vor einem gewählten Publikum Als hochintereſſantes
Moment für die Herren Philologen theile ich ſeine bei Gelegen
heit der Vorführung der Entwickelung des Auges gemachte An
führung mit welche gerade in den letzten Wochen in der gelehrten
Welt einen eifrigen Wettſtreit der Unterſuchungen hervorgerufen
habe daß nämlich die Völker des Alterthums z B die Griechen
noch vor 2000 Jahren einen ſo wenig entwickelten Farbenſinn
gehabt hätten daß ſie nur roth orange und gelb unterſchieden

Der Gewerbeverein zu Gößnitz hat die Aufhebung der
dortigen Webeſchule zum 1 April c beſchloſſen durch die anhal
tende Geſchäftskriſis iſt die dortige Weberei ſehr zurückgekommen
und es waren nur noch zwei Lehrlinge vorhanden

Vermiſchtes
Kaiſertage in Kaſſel Die ehemalige kurheſſiſche Reſidenz

wird im Herbſt d J den Kaiſer mehrere ger in ihren Mauern
ſehen und es geht der Wunſch der Bürgerſchaft und der ſtädt
Behörden dahin dieſe Tage zu möglichſt glänzenden zu machen
Der Kaiſer wird am 8 September zur Beilvohnung der Herbſt
manöver des 11 Armeecorps in Wilhelmshöhe eintreffen und im
dortigen Schloſſe während der erſten beiden Tage Wohnung neh
et alsdann aber bis zum 13 deſſelben Monats in Kaſſel
reſidiren

Salamonsky, der Circusbeſitzer hat dieſer Tage eine An
erkennung für ſeine Leiſtungen in der Pferdedreſſur dadurch er
fahren daß der Chef des erſten Circus in NewYork Director
Barnum nachdem er bei vielen ausländiſchen Circusbeſitzern
vergeblich Umſchau nach gut dreſſirten Pferden gehalten hier in
Berlin ſeine Wünſche beſriedigen konnte Er bewilligte den
Preis von 50,000 Mark für das bekannte hippologiſche Tableau
von 7 Hengſten ſowie für die beiden Hengſte Mameluck und
Paſcha und ließ durch das Bankhaus Mendelsſohn u Co die
Summe ſofort auszahlen

JacobyPreßfonds Unter dieſem Namen haben Freunde
und Verehrer des verſtorbenen Dr Johann Jacoby in Königs
berg einen Fonds gebildet der dazu verwandt werden ſoll ver
folgte Schriftſteller zu unterſtützen ihnen Rechtsbeiſtand zu
ſichern im Falle der Haft die Angehörigen zu unterſtützen und
die Entwickelung der freiſinnigen Preſſe zu fördern Beiträge
ſind an den Buchhändler L Braun in Königsberg i Pr Fran
zöſiſcheſtraße 22 zu richten

Wie in J Jn die dicht mit Gäſten gefüllte Halle
der ſog ſpaniſchen Weinhalle in Bern trat am 24 v M Vor
mittags 11 Uhr ein junger ſchwarzbärtiger Mann ein Teſſiner
ging auf einen andern Gaſt gleichfalls Teſſiner los und feuerte
aus einem Revolver vier Kugeln auf ihn ab Der Angegriffene
floh in das benachbarte Cafe Winkelmann der Angreifer ver
folgte ihn und ſtreckte ihn mit zwei Schüſſen todt nieder Der
Mörder wurde verhaftet Die Triebfeder ſeiner hat war Rache
Er hatte mit dem Getödteten die gemeinſchaftliche Ausführung

Gegentheil ganz frieden ſein daß ihm die Rache ſo gut ge
lungen und im efängniß die fröhlichſten Lieder ſingen

Aus Helm inden wird berichtet Am 24 Febr ging der
Baugewerklehrer Dr Wenk nachdem er im Buntrock geſpeiſt
nach dem Bahnhofe ſtellte ſich auf das Geleiſe ſchwang dreimal
ſeinen Hut und ließ ſich auf die Schienen niederfallen Eine
heranbrauſende Maſchine überfuhr ihn und machte auf der Stelle
ſeinem Leben ein Ende Ueber die Motive zu dieſer gräßlichen
That verlautet noch nichts

Das Urtheil in dem Prozeß der pfälziſchen Spitzeder wurde
am 28 Febr in Frankenthal gefällt Lina Strieby wurde zu
6 Jahren Ottilie Flick zu 1 Monat 8 Tagen Frau Hummel
die Gräfin zu 6 Wochen Frau Schuſter zu 1 Monat Frau
Salomon zu 7 Monaten und S Kaufmann zu 4 Monaten Ge
fängniß verurtheilt

Freies Bekenntniß An die Nachricht von einem kürzlich
in der St Lucaskirche in Berlin verübten Einbruch knüpft die
ſocialdemokratiſche B Fr Pr folgenden Herzenserguß Uns
wäre es unbedingt das Liebſte wenn in einer Nacht alle Kirchen
mit ſämmtlichem Zubehör geſtohlen würden Die Menſchheit
hätte daran keinen Schaden

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Jn der letzten Sitzung des Bundesrathes wurde die Ein

ziehung der 100 Mark Noten der Preußiſchen Bank genehmigt
welche gegenwärtig als Noten der Reichsbank circuliren

Die Bankfirma Willy Percival K Co in London welche
bereits ſeit 150 Jahren etablirt iſt fallirte am 28 Febr mit
einer Paſſivmaſſe von ca 750,009 Lſtr 15,000,000 Mark

Der B Ztg zufolge werden in den Kreiſen berliner
Actionäre der BerlinStettiner Bahn die Beſtrebungen
wegen Ueberlaſſung des Unternehmens an den Staat jetzt wieder
aufgenommen

Halle 2 März Bericht des Börſenver Secr Weizen
1000 hat eine feſtere Haltung angenommen und ſind höhere
Preiſe bewilligt rig 186 195 beſſerer 198 204
feiner 207 216 M Roggen 1000 iſt heute auch beſſer be
zahlt worden bei mäßiger Zufuhr 150 156 M Gerſte 1000
Landgerſte geringe 174 186 beſſere 189 195 feine
u Chevalier 198 204 M bei ruhigem Geſchäft Gerſtenmalz
50 14,50 15,25 Mark Hafer 1000 144 156 M Hül
ſenfrüchte 1000 Futter Erbſen 165 168 M KochErbſen
186 189 M Victoria Erbſen 180 204 M Bohnen 50
10 11 Linſen 50 10 13 M Kümmel 50 42 43
M Wicken 1000 156 159 M Mais 1000 156 162 M
Lupinen 1000 gelbe 129 132 M Kleeſaaten 50 roth
42 51 weiß 40 65 M ſchwed 80 95 M Gelbklee 21
bis 24 Esparſett 18 20 M Stärke 50 22,50 M ge
fragt Spiritus 10,000 Liter Proc loco höher Kartoffel 52

Rüben 51 M Rüböl 50 34 M zu machen Solaröl
50 Kilo loco 10 M gehandelt Sommermonate etwas billiger
anzukommen Malzkeime 50 K 5,50 M Futtermehl
50 Kilo 7,75 8 M Kleie Roggen 6 M Weizenſchaalen
5 Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen 50 K 7,30 7,50
M Heu 50 K 3,25 M Stroh 50 Kilo 22,25 M

Halle 2 März Bericht von H Wagner Sohn
Der heutige Markt brachte bei nur mäßigem Angebot keine Ver
änderung Weizen 12 Säcke à 85 K br 200 213 Mark
Roggen 12 Säcke à 84 K br 150 156 Mark Gerſte 12
Säcke à 75 K br 168 feine u Chevalier 177 180
Mark Hafer 12 Säcke à 50 K br 90 96 M Mais 1000
K n 162 amerik 156 M Rapps 12 Säcke à 76 K br
312 M Victoric Erbſen 12 Säcke 90 K br 204 213 M
Lupinen 1000 126 130 M

Kalegg 1 März Zuckerbericht Rohzucker Jm Laufe
dieſer Woche entwickelte ſich in Folge fortgeſetzt feſter Auslands
berichte auch hier recht gute Kaufluſt und wurden zu ſucceſſive
um 50 Pfg erhöhten Preiſen ſowohl von Exporteuren als auch
Raffinerien 2,800,000 Kilo 56,000 Ctr aus dem Markte ge
nommen Criſtallzucker 73,00 71,00 M Kornzucker 979
64,50 64,00 M do 9690 62 50 62,00 Nachproducte
94 89 54,50 48,00 M Melaſſe o Tonne 8,20 M
Raffinirter Zucker Für Brode und gem Zucker zeigte ſich regere
Nachfrage als ſeither und wurden namentlich von letzteren die
beſſeren Sorten bis zu 1 M höher gehalten und bezahlt Umſatz
29,000 Brode und 200 000 Kilo 4000 Ctr gemahl Zucker
Raffinade I o F 81,50 do II o F 80,00 M Melis
I o F 79,00 78,50 do II o F 78,00 Gemahl Raf
finade m F 76,00 74,00 gemahl Melis I m F 72,00bis 71,00 do II m F 70,60 60,00 Farin blond gelb
m F 65,00 62,00 do braun 51,00 49,00 Mk

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 1 März Ab Unterh 2,44 2 Morg 50

Trotha 1 März Unterh 46 2 Morg 3,54 Calbe 28 Febr
Oberh 1,81 Unterh 2,17

Unſtrut Artern 1 Febr Ab Oberh 2,50 Unterh 1,80einer Arbeit übernommen bei deren J er ſich von dieſem
Von Reue iſt keine Spur bei ihm er ſoll im

in Europa Herausgegeben von F v Hellwald und J L
Beck Hier ſind die neueſten und eingehendſten Mitthei
lungen mit Kritik benutzt und eine Menge von Abbildungen
gewähren die unentbehrliche Veranſchaulichung

Es mag im Anfange des ſiebenten Jahrhunderts geweſen
ſein als die Bulgaren ein finniſcher Volksſtamm von der
Wolga aus weſtwärts zogen Um 735 kamen ſie an die Donau
überſchritten dieſelbe und eroberten das Land welchem ſie den
Namen gegeben haben Jhre Sprache vertauſchten ſie in
wenigen Menſchenaltern vollkommen mit der der von ihnen
unterworfenen Slaven das von dieſen übernommene Alt
bulgariſch iſt als Kirchenſlaviſch die gemeinſame Cultusſprache
der griechiſch katholiſchen Slaven geworden oder vielmehr ge
blieben Jm Jahre 869 ward der BulgarenChan Boris Chriſt
und mit ihm ſein Volk Dem griechiſchen Reiche lange furchtbar
wurden die Bulgaren im Jahre 1018 von Baſilius II dem Bul
arentödter unterworfen befreiten ſich gegen Ende des zwölften
ahrhunderts wieder und beherrſchten oder verheerten einen großen

Theil des tieferſchütterten morgenländiſchen Kaiſerreiches Als
dies im Jahre 1204 durch Erſtürmung von Konſtantinopel in
die Hände der Kreuzfahrer gefallen und ein lateiniſches Kaiſer
thum errichtet war ſchlugen ſie im Verein mit den aufſtän
diſchen Griechen die a Eroberer bei Adrianopel
auf s Haupt der Kaiſer Balduin ſelbſt war unter den Ge
fangenen Nur die Kaltblütigkeit Umſicht und Thatkraft des
venetianiſchen Dogen des fünfundneunzigjährigen blinden
Enrico Dondolo rettete das ritterliche Heer vor gänzlichem

Untergange Schluß folgtLeipzig 1878 Verlag von Otto Spamer

StadtTheater
Fortſetzung

Mancher muſikaliſche
Laie ſieht daher ſchon hier ſeine künſtleriſchen Bedürfniſſe be
friedigt Aber für ihn hat auch die faßliche Operette ihre Reize
deren Zauber unter Umſtänden ſich der echte wenn nicht rer

h Muſikfreund kaum zu entziehen vermag Daher
ie

Fatinitza Unter den verſchiedenen Wiederholungen derſelben
war beſonders die fragmentariſche bei Frl Schönherr s
Benefiz am 1 Febr intereſſant welches den 2 und 3 Akt der
Fatinitza und den 3 der Fledermaus brachte ſo daß nicht

nur die Benefiziantin ſelbſt ſondern auch als Jzzet Paſcha und
Froſch ihr bei uns in beſter Erinnerung ſtehender Gaſt HerrSuſſa ſich von ihren glänzendſten Seiten zeigen konnten Faſt
um Frl Schönherr s willen ſcheint Offenbach s Schöne Helena
geſchaffen welche uns der 10 Febr brachte Eigentliche Opern
abende hatten wir nur drei die Hugenotten am 29 Jan und
am 6 Febr und Fra Diavolo am 24 Febr Die erſteregroße Oper ließ Herr Kapellmeiſter Ehrhardt das erſte Mal
zu ſeinem Benefiz aufführen und das was geleiſtet wurde war
ein ſchönes Zeugniß für ſein Directionstalent Daß er der
Chormaſſe nicht immer ſicher Herr werden konnte war nicht
ſeine Schuld immerhin wurde eine bedeutende Geſammtwirkung
erreicht Dank der gelungenen Aufführung der Hauptrollen von
welchen ſogleich näher die Rede ſein ſoll Eine einheitlichere
Wirkung läßt ſich dem unendlich leichter zu bezwingenden
friſchen Fra Diavolo Auber s am letzten Sonntag nachrühmen
der den Beifall des vollen Hauſes fand

Die zweiunddreißig Vorſtellungen welche wir hier nach ihren
neuen und weſentlichen Momenten überblickt haben geben Veran

wie die in ihnen mehr oder weniger beſchäftigten Künſtler ſich
einmal in ihrer Geſammtbedeutung zu vergegenwärtigen und
wir benutzen dieſe Veranlaſſung um ſo eher je näher
allmählich der Termin rückt wo dieſe nun endlich einge
ſpielten anerkannten Künſtler nach der Schickſalsfügung
der Stadt Theater oder nach der Gewohnheit ſelbſt bleibender
Direktionen wieder in alle Welt verſtreut werden ſollen um das
leidige Experiment des ſich Einſpielens wieder von Neuem zu
beginnen wenn nicht ein dauerndes Engagement das für die
Kunſt und ſür das Wohl des Einzelnen allein Förderliche ſchafft
Es war für die Hallenſer ſchon eine Freude Frl Schönherr
wiedergewonnen zu ſehen Herrn Bernhardt ſah man mit Be
dauern wieder verloxen gehen doch wie viele uns lieb und hierheimiſch gewordene Künſtler ſind unſerem Blick entrückt worden

Aber wir wollen nicht müde werden für eine Stätigkeit der

Bedeutung dieſes oder jenes unſerer ter einmal beſtimmter
im Anſchluß an die vorhin beſchriebene e von Vorſtellungen
erhebt ſo haben wir auch da nur die letzten Zwecke der

unſt im Auge eUnter allen Bühnenmitgliedern ragen dere hervor welchen

rfolge der melodiöſen Fledermaus und der glühenden
ugleich eine Regie übertragen iſt Mit den Vorrechten welchenen daraus erwachſen ſind ſchwere Verpflichtungen gegen z

Bühnenverhältniſſe kämpfen zu helfen und wenn wir jetzt die held
Jede Poſſe faſt muß jetzt ihre Muſik und ihren Geſang haben B

Die Gattungen laufen in einander über

Collegen und die Kunſt verknüpft der beſte Regiſſeur wird der
ſein welcher die hier nothwendig eintretenden Compromiſſe in
der für das Publikum angenehmſten Weiſe zu Stande bringt
der ſchlechteſte der welchen weder Bühnenperſonal noch Publikum
liebt Von unſern vier Regiſſeurs nennt Entſch s BühnenAlma
nach den der Oper und Operette Herrn Gleſinger an erſter
Stelle Das Publikum kennt ihn als einen einſichts und ge
ſchmackvollen Mann als wirkſamen Baßbuffo und im Schau
und Luſtſpiel wie in der Poſſe als einen glücklichen Vertreter
der humoriſtiſchen oder auch lächerlichen Alten Er weiß auf
beiden Gebieten gewiſſenhaft ſeine Pflichten zu erfüllen Nach
dem man ihn ſofort nach Eröffnung der Bühne als einen vortrefflichen van Bett Czar und Zimmerment hatte kennen
lernen war man erſtaunt ihn neuerdings in Viel Lärm um
nichts den Don Pedro von Aragon im Kaufmann von Ve
nedig den Dogen in zu ebener Erde und im erſten Stock den
Trödler Schlucker drei ſehr verſchiedenartige Charaktere mit
leiſe komiſchem Anfluge gleich gediegen ſpielen zu ſehen aber die
ganze Freude hatte man doch erſt wieder an ſeinem trotz der
angemeldeten Jndispoſition gutem St Bris Hugenotten und
an ſeinem köſtlichen Lord Kockburn Fra Diavolo Er wird
ein werthvoller Beſitz für jede größere Bühne ſein doppelt werth
voll wenn ihm vergönnt wäre ſeine Begabung nach einer Seite
hin zu concentriren Neben ihm o als Bekiſeur des Schau
und Trauerſpiels Herr Hirſchfeld uns Hallenſern ſeit Jahren
bekannt Es iſt ein energiſcher Regiſſeur mit ſehr viel Sinn für
das Decorative und Stellungen und ein Meiſter im Buch
machen d h im Streichen und Aendern eines Druckes oder
Manuſcriptes für den Zweck der Bühnenfähigkeit und Darſtell
barkeit Wir ſind erſtaunt geweſen über das Geſchick mit welchem
er ſelbſt Laube ſche Stücke einrichtet Wenn Aenderungen des
h r Wortlauts nöthig ſind halten dieſe ſich durchausim Stil und Geiſt des Dichters Als Schauſpieler vertritt er
das Fach der erſten Helden Liebhaber und Bonvivants und ſeine
ganze äußere Erſcheinung befähigt ihn in hohem Grade dazu
nur wird der recht aufmerkſame Theaterbeſucher bemerken daß
er es nicht immer ſiebt genau zu lernen Er begann in dieſer
Saiſon mit Egmont die glückliche Verbindung des Vornehm
eldenmäßigen und Maier in dieſer Rolle kennzeichnete

ſofort ſeine Eigenthümlichkeit Mit derſelben Virtuoſttät ſpielte
er neuerdings den Benedikt in Viel Lärm um Nichts den
Baſſanio im Kaufmann von Venedig Seeberg im Sclaven
Adijunkt Althof im Königslieutenant v Rambow in Inſpektor
Bräſig und andere Röllen alle zu lebensvollen Charakteren

geſtaltend hier und da vielleicht zu ſcharf accentuirend imw
aber über dem Gewöhnlichen ſtehend

er
Fortſ folgt



van u e anVero andt Erectuirungn auswärtigerProben zu Aufträgejeder Art v 20 M an4 Markt 4 Male a I S 4 Markt 4
Confection Seiden Mode Leinen u Baumwollwaaren Schirmlager

Giros Detail Veste PreiseRadmämtel nis m aletots e
in grau und blau

für Damen in Cheviot Panama Mouſſeéo e von 3 Mark anW von 6 Mark an von 10 War an
er hanmaan s Vydellahr z ll Nagazine
Lager in 8armen Wäsche fern Rathhausgaſſe 15 und Poftſtraße 9

Damen Hemden Senen Sereg m guter Großes Lager selbstgeſertigter Möbel Solide

Damen Hemden u a JDamen Hemden er i gee We Stammbnuchsblumentheurer wie unbeſe e e
pr Blatt 6 8 10 und 13 empfiehltin Hentze Schmeerſtr 39J ſlegle prachtvolle wer Barometer

von

J 2 g4 mit vorzüglich ausgekochten vollſtändigPa m irn Gardinen Fenſter v 3 7 Mk luftleeren Röhren ſowie alle Sorten
r Metall Barometer empfiehlth an VUuglisch Tüll Gardinen 20 Otto Onberannt

Facons u beſter ung Sd Weſchen Pigsrert er gestickte Schweizer Gardinen 740

e t KleinſchmiedenDamen Beinkleider u Jacken bunte Gardinen in Cretomme u Köper
BEBBEGER

von Rein Leinen DtzdDamen Hemden Dson Pa Rein lein CreasDamen Hemden beſtes Herrnhuter Fabrikat
Dtizd 10 50

e mit elegantem und dauerhaftemDamen Hemden Einſatz wie Handſtickerei Dtizd

S 127 mit Handſtickerei und elegantenS Damen Hemden Fagçon Eimüpen in ganz neuen

von nur guten waſchbaren Negligé Stoffen vorzüglich in Schnitt Meter Pfgi Dizd 5 und 6 S e 5 mit den feinſten KryſtallgläſernDamen Beinkleider U J a cKen v eisse u bunte Rouleauxstoffe Tüll in ſauber und de gearbeiteten

mit eleg halt u waſchbarer Garnirung Dizd 6 u 7 S decken S e e auf dese n entere e e e e empfehlen in bekannt ſoliden Qualitäten u größter Auswahlmenaden und Schlepp Röcke elegant ausgeführt Damen t bedeutend
m S edeutenG rnn en HBeste r raJ schürzen von den einfachſten bis zu den eleganteſten

Eine große Parthie
De zu ſehr billigen aber feſten Preiſen

W aſfel Bettdecken
Sämmtliche Gegenſtände ſind nur eigenes Fabrikat und garan

fehlen zu e außergewöhnlich billigen Preiſen
ren für ſolideſte und haltbarſte Ausführung e SJ Jacobowitz C0

S

Kleinſchmieden

Wo
kauft man die billigſten

und haltbarſten
Schuhwaaren

Wiener u Erfurter
Schuh u Stiekel Bazar

Leipzigerſtraße 5
von

Meyer

Otto Unbekannt

455 Grohe Alrichsſtraße 55 Wälche Fabrik
General Depot u allein Verkauf franz Panzer

S Oorsettes zu FabrikpreisenS Wiener de üxnn Sitz 90 Pſ an
lade Böttger

Schuhfabrikant in der Fig

Teinen und Wäüſche Handlung eigener Fabriß on primn nen Mnehchoien e
Halle aS Markt 18 empfing friſche Zuſuhren 4giigt Rann Mühlgraben I

Anfertigung completter Aussteuern Drainsröhren Küugust Mann Rühlgraben 1 Ladleritz s Berg

von haltbarſten Stoffen und gediegenſter Arbeit Sonntag den 3 März AbendsTischreugen andtüchern R aeenen TanzKränzechenStettiner Portland Cement Stern Risenbahnschienenm in beliebigen rLängen Bachpappe Dachfilz Dachnägel Steinkohlentheer sechnwed W örxmlIätz
Lager aller Sorten e r r alte LKlim Sonntag den 3 d M Muſik voner poröſe u the Mauerſteine Dachziegel kzi 1 Aspl sSteppdecken Bettdeckenm C n re ugust Mann Mühlg hen t Herrn Lorenz Hierzu ladet n

u n
in Damast Jaquard und Drell

Böllberg b Kuhblank
Heute Sonntag Tanzmuſik

d Lagthot zu d 3 KLönigen
Heute Sonnabend Abends von 8 r an

Wroghae rei on e
Reg enmän ntel S Cert d Gasthot J rothen Adler

e onntag den 3 Me vin reueſter Façon und guter Qualität von 9 Mark an antrtag Nachmittag 3 Thee an W

S Waswozu freundlichſt einladet
Bri ünner

empfiehlt

Hefnrüächa Winter

e e ree

grosser Narrenabend

re erg s GartenSonntag den An von Abends 7 Uhr an Familien Nachrichten

S 7 e e a S Todes AnzeigeVSillige danerheſte nderwegen a Sticg von 5 Thlr an geyr Unſer lieber Sohn und Bruder der

ne e eder re iſtwagen elegant weißgeſtrichene zu 7 und 8 Thlr A Stück Reiſe eute in Görbersdorf ſeinen Leiden un
körbe außergewöhnlich billig ſowie alle tet gorbwaaretr ſ Gasthotf 2ur Reichsmünzoe erwartet ſchnell erlegen

Keinardlt fleine Brauhausgaſſe 22 Heute Sonntag J Tanzkränzchen Früh Speckkuchen Schon S Bill inm Hierzu ladet freundlichſt ein Friedrich Fister Tore Amei5 o nzeigeS Zar Ponfrmatſon S Heute Mittag 1 Uhr fürb nach län

empfiehlt in reichſter Auswahl

n Von Dienstag den 5 bis e
h S8 März ſteht ein ſehr großer

Transport der beſten Alten
burger tn u friſch

geren Leiden meine geliebte Frau unſere gute Mutter u Schwiegermütter
Albertine geb Mylich was wirMulI Nansoc Battist Beinicieider geſtickt u eRips Pique Corsets neueſten acons infach milchenden Kühe und Ferſen e Freunden und Bekannten hierdurch er

W eisse Röcke von 2 an Gest Taschentücher v 30,an h e ſewie o hie Siebentha e e ſt mittheilen
Oberhemden Kragen NManschetten Vorhemden um Vertauf beim Viehbaneler m r n

riedr bF W änciier gr Ulrichſtr 60 Weißenfels RR Fetzoia e
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

125

Ausg
vom
ſei m
werde
beweg
evange
Aber
mit k1
durch
zu le
Eigen
fähigt

kraft
klaren
warme
weit v
in die
gelung
und
Kirchen

des ev
das r
erſtreb

wenn
edacht

Factor
Grund
evangel
ſelbſtän
derung

Aber
hätten
den Er
wenig
J Hinſicht
ſchaftlic

des Ver
unzufri

müſſen
derunge
warten
fahrunz

gramm
Verfaſſt

keiten

bekannte

gangspi
rm C

Glauben
billiger
ſollen

nur mit
rubig v

Dieſe
Spitze t
beſſeren
Arbeiter
gebender
gegen de

h

Jch w
arten unichts

Menſcher
ein Jahr
wonnen
und geſu

er todes

Jch ha
fundenmeine e

Deinen
Tropfen
wahr Di
Erbprinz

Worte ge
wiederholt

Schonwartet ſo
wahr

Ja T

welche ich
welchem b


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1878


